
 

  

Das Gemeindeboot 
September - November 2026 

Pfarrsprengel Nuthe-Fläming 
Ev. Gesamtkirchengemeinde Jüterbog-Kloster Zinna 

Ev. Christophorus-Kirchengemeinde Borgisdorf 
Ev. Kirchengemeinden Oehna und Niedergörsdorf 

Die der HERR aus der Not erlöst hat, die sollen dem HERRN danken für seine 

Güte und für seine Wunder, die er an den Menschenkindern tut, dass er sät-

tigt die durstige Seele und die Hungrigen füllt mit Gutem. Psalm 107, 8 
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Andacht 

„Jung, wiste 'ne Beer?“ 

Niemand lebt davon, dass er viele Güter hat. 
Lukas 12,15 

D as Gleichnis vom Kornbauern, der zum berechnenden Geschäftsmann wird, doch 

die Rechnung ohne den „Wirt“ macht, ist bis heute ohne große Erklärung verständ-

lich. Umso mehr regt der Abschluss zum Nachdenken an: „So geht es dem, der sich 

Schätze sammelt und ist nicht reich bei Gott.“ 

Mein Beispiel für den schwierigen Umgang mit Reichtum in unserem Land ist der Müll, 

der in Säcken und Tonnen gesammelt wird oder in Haufen sich stapelt. Der beherzte 

Vorsatz, Müll einfach zu vermeiden, ist leichter gesagt als getan. 

Gefährlich wird es bei dem Müll, der vorgibt, heutzutage ein Schatz zu sein: Informatio-

nen und Wissen. Die Datenmenge wächst minütlich an. Aber welches menschliche Ge-

hirn kann das so verarbeiten, dass Lebenssinn daraus entsteht? Dem Menschen be-

kommt es eben nicht, ständig mit vielen Informationen umgehen zu müssen. 

Was das Leben bereichert, lässt sich nicht einfach nur vermehren, sondern gewinnt viel-

mehr erst im Loslassen, Teilen und Geben an Wert – für einen selbst und für Gott. 

Bei Theodor Fontane finde ich das so: Groß und Klein trauerte um den verstorbenen 

Herrn von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland, der aus lauter Güte Birnen verschenkte. 

Als seine Güte sogar noch den Tod übersteht, war die Trauer verflogen und das Leben 

voller Freude und Dankbarkeit: 

 Und kommt ein Jung' übern Kirchhof her, 

 So flüstert's im Baume: »Wiste 'ne Beer?« 

 Und kommt ein Mädel, so flüstert's: »Lütt Dirn, 

 Kumm man röwer, ick gew' di 'ne Birn.« 

 So spendet Segen noch immer die Hand 

 Des von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland.  

Möge Gott geben, was uns das Leben spüren lässt! 

Pfarrer Tobias Kampf 
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Pfarrer Johannes Schimming stellt sich vor 

Unser Sprengel 

„Wir werden uns noch kennenlernen… 

… und ich bin schon ganz gespannt da-

rauf!“ Seit Anfang August bin ich bei Ihnen, 

erkunde Ihre beeindruckenden Kirchenge-

bäude, erforsche mir bislang noch unbe-

kannte Ecken in und um Jüterbog und Klos-

ter Zinna und – was mir das Wichtigste ist – 

lerne neue Menschen kennen.  

W enn Sie mehr über mich erfahren 

möchten, sprechen Sie mich einfach 

an: auf der Straße, nach dem Gottesdienst, 

am Telefon, per WhatsApp oder Email. 

Wenn Sie mögen, erzähle ich Ihnen dann 

von meinen bisherigen Lebensstationen in 

Sachsen, Angelsachsen und Sachsen-

Anhalt, vom turbulenten Alltag mit vier Kindern, von den Holzbauprojekten, die ich 

umsetzen würde, wenn ich mal Zeit hätte, von meiner Vision einer menschen-

freundlichen Kirche oder auch davon, in welchen Situationen mein Glaube mir 

zuletzt besonders geholfen hat. 

U nd vielleicht mögen Sie sogar etwas von sich teilen: was Ihnen nachts den 

Schlaf raubt, was Sie sich von Ihrem Gott oder der Kirchengemeinde wün-

schen und vor allem, was es alles „Jutes jibt“ im Jüterboger Land. Ich freue mich 

auf Sie und Euch und bin mir sicher: Wir werden uns noch kennenlernen!  

Pfarrer Johannes Schimming 

Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst  

mit Willkommen und Segnung Pfr.  Schimming  

in der St.  Nikolaikirche Jüterbog  

am Sonntag, 4. Oktober, 14 Uhr.  

Anschließend Kaffeetrinken in der Kirche.  



 

 

Dorfkirchengespräch 
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Gemeindeleben 



 

  Gemeindeleben 

Gottesdienst zum UNESCO-Kulturerbe  
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Herzl iche Einladung zum Gottesdienst anlässl ich  

der Aufnahme von „Friedhofskultur in Deutschland“  

in die Liste des Immateriel len Kulturerbes der UNESCO  

i n  d e r  L i e b f r a u e n k i r c h e  J ü t e r b o g   

a m  S o n n t a g ,  2 0 .  S e p t e m b e r,  1 0 . 3 0  U h r  

Herzl iche Einladung zum  

Famil iengottesdienst  

anlässl ich des Weltkindertages  

der UNICEF 

in der Nikolaikirche Jüterbog  

Sonntag, 20. September, 14 Uhr.  

Familiengottesdienst zum UNICEF-Weltkindertag 
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Kirchenmusik 

Am 26. September stellt der neue Pfarrer Johannes Schimming gemeinsam mit 
Anne und Manuel Gera ein neues Veranstaltungsformat vor. Es verbindet Musik 
zum Zuhören, gemeinsames Singen und inspirierende Gedanken „zwischen 
Himmel und Erde“. 

Im Besinnen auf das Gute und Schöne in unserem Leben liegt die Kraft, den 
Herausforderungen des Alltags zu begegnen. Passende Texte aus der Bibel 
und der Literatur laden zum Nachdenken ein.  

Der Multi-Instrumentalist Anton Brandt unterstützt die musikalische Gestaltung. 
Alle Besucherinnen und Besucher sind auch im Namen der beteiligten Chöre 
herzlich zum Mitsingen eingeladen. So entsteht ein Abend voller Musik, Ge-
meinschaft und inspirierender Impulse.  

Kreiskantor Manuel Gera 

N i k o l a i k i r c h e  J ü t e r b o g  

S a m s t a g ,  2 6 .  S e p t e m b e r,  1 8  U h r  

„FeierAbend“ - ein neues Veranstaltungsformat 



 

  Kirchenmusik 
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Weitere Informationen  
und Anmeldungen bei:  

Anne und Manuel Gera,  
03371-678350,  

kreiskantorat@kkzf.de 

Zur Vorbereitung der Chormusikstücke am 26.9. bieten Anne und Manuel Gera ein 

Chorprojekt an, das schon Ende August startet. Die genauen Probentermine (dienstags 

in Woltersdorf, mittwochs in Jüterbog), die Noten und Übedateien sind Ende August ver-

fügbar.  

Anmeldung per Email an: kreiskantorat@kkzf.de  

oder in der App „Konzertmeister“ Suche: „Kantorei Jüterboger Land“  

Chorprojekt für „FeierAbend“ 

Friedenssingen 
am Dammtor Jüterbog 

Samstag, 28. November, 18 Uhr 

Sängerinnen und Sänger treffen sich 
mit den Mitgliedern des Posaunencho-
res, um am Vorabend des 1. Advent 
Lieder zum Klingen zu bringen, die den 
Frieden verheißen, der durch die Geburt 
Jesu Christi in die Welt gekommen ist. 

Im Anschluss feiern wir eine Advents-
andacht mit viel Musik in der Liebfrau-
enkirche.  

Sommerliches 
Orgelkonzert 

Dorfkirche Kaltenborn  
Samstag, 5. September, 14 Uhr 

Anschließend „offenes Singen“  
mit Kaffee und Kuchen 
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Möchtest Du uns 
kennenlernen?  

Bläst Du Trompete, 
Posaune, Horn oder 
Tuba – oder möchtest 
du es lernen?  

Dann komm zu uns! 

Neben den wöchentli-
chen Treffen blasen 
wir in Gottesdiensten 
und Konzerten.  

Einmal im Jahr gibt 
es eine Bläserfreizeit. 
Siehe Foto!  

Wir freuen uns auf 
Dich! 

Infos bei Matthias Lehmann, Email: lamisoft@mailbox.org 
und Manuel Gera, Email: manuel.gera@kkzf.de 

Schnupperproben im Gemeindezentrum Jüterbog  
am Donnerstag, 8. Oktober, 12. November, 19 Uhr 

Kreiskantor Manuel Gera◼ 

Posaunenchor Jüterboger Land 

Kirchenmusik 

Chorkonzert zum 1. Advent  
„Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch“  

Musik von A. Hammerschmidt, V. Lübeck, J. S. Bach u. a. 

 Kirche in Stülpe 
Sonntag, 29. November, 17 Uhr 

Ausführende: Kirchenchor Woltersdorf, Projektchor Kantorei Jüterboger Land 
Leitung: Anne und Manuel Gera 



 

  Gemeindeleben 
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F ahrt vorbei, morgen geht es fort; kom-
men wieder an diesen Ort… So heißt 

es in einem alten Pfadfinderlied, das noch 
am letzten Abend des Pfadi-Zeltlagers in 
Niedergörsdorf am Lagerfeuer erklang. Es 
war eine tolle, bunte Truppe, die sich da 
zum Camp vom 09.-12.07. im Pfarrgarten 
einfand: neben den erwachsenen Betreu-
ern eine handvoll Pfadis, die schon länger 
dabei sind; manch Teamer, inzwischen 
Anfang/ Mitte 20, die einst als kleine 8-
jährige Wölflinge anfingen; und ein ganzer 
Schwung  neuer Gesichter, die zum Teil 
erst auf dem Zeltlager offiziell in den 
Stamm der „Fläminger Wölfe“ aufgenom-
men wurden. Insgesamt  17 Nasen. Für so 
manchen der Neulinge war dies das erste 
Mal, dass sie überhaupt so lange weg wa-
ren von zu Hause, von Mama und Papa. 
Und dann gleich so abenteuerlich mit 
Großzelt, Feldbett und Schlafsack...  
Bei schönstem Wetter wurde dann gemein-
sam auf dem Bollerofen gekocht, Stöcker 
geschnitzt, überm Feuer Marshmallows 
gegrillt und nicht zuletzt für Pfadfinderprü-
fungen gelernt, um einen der begehrten 
Aufnäher zu ergattern, die für abgelegte 
Prüfungen verliehen werden. Am Freitag 
stürmte die Truppe dann das Freibad in 
Oehna und am Samstag den Wildtierpark 
Johannismühle. Natürlich durfte auch eine 
Nachtwanderung nicht fehlen, auf der dann 
auch in der - nur von zwei Kerzen erhellten 
- Kirche Niedergörsdorf Station gemacht 

und das Vater unser gebetet wurde. „Das 
war cool.“ wisperte hinterher eine Pfadfin-
derin andächtig. Und na klar gab es auch 
wieder die traditionellen Gute-Nacht-
Geschichten abends in der Jurte. 
Am Sonntag Mittag hieß es dann schon 
wieder Abschied nehmen. Ein tolles, fröhli-
ches Zeltlager ging zu Ende. 

Und wenngleich der ein und andere neu 
dazugekommene kleine Pfadfinder zwi-
schendurch auch mal Heimweh hatte, aber 
darin waren sich dann doch alle einig. Wir 
kommen wieder an diesen Ort! 

Das nächste Pfadfinder-Treffen ist im 

Pfarrgarten Niedergörsdorf 

am Samstag, 5. September, 

11 bis 17 Uhr.  

„Fläminger Wölfe“ im Pfarrgarten 
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Gemeindeleben 

Herzliche Einladung 
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Gemeindeleben 

Die Erntedankgaben sollen Menschen über besondere Einrichtungen vor allem 

bei einer gesunden Ernährung helfen. 

Die Jüterboger Tafel und der Diest-Hof in Seyda sind nur zwei Beispiele.  

Damit die Erntegaben zu den Erntedank-Gottesdiensten  

unsere Kirchen schmücken,  

bitten wir Sie diese vorher abzugeben in: 

Hohenahlsdorf am 26. September 

Borgisdorf am 26. September 

Niedergörsdorf in der Kirche bis zum 25. September 

Jüterbog in der Nikolaikirche am 3. Oktober von 13 bis 17 Uhr  

Rohrbeck in der Kirche am 3. Oktober  

Zellendorf in der Kirche am 3. Oktober  

Dennewitz am 10. Oktober  

Oehna am 10. Oktober  

Langenlipsdorf in der Kirche am 17. Oktober  

Bitte achten Sie auf die Aushänge in den örtlichen Schaukästen!  

Erntedankgaben 
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 Kindertagesstätte 

Dank für eine schöne Jubiläumsfeier 

D as vergangene Kita-Jahr 
stand ganz im Zeichen 

der 170 Jahr-Feier der Evan-
gelischen Kita in Jüterbog.  

N ach vielen Planungen, 
Besprechungen und Zu-

sammenkünften feierten wir 
am 3. Juli ein großes Fest. 

E s begann in der Liebfrau-
enkirche mit einem sehr 

schönen Festgottesdienst. Die 
Kita führte, gemeinsam mit 
Pfarrerin Ines Fürstenau-Ellerbrock, durch das Programm. Musikalisch unterstützen uns 
Kreiskantor Manuel Gera und KMD Anne Gera. 

V iele Gäste, Eltern, ehemalige Kita-Kinder und Kolleginnen, Geschäftsführung und 
Vertreter der Hoffbauer gGmbH, die seit Oktober 2006 Träger der Einrichtung ist, 

die Bürgermeisterin, Vertreter des Gemeindekirchenrates und Mitglieder der Kirchenge-
meinde konnten wir willkommen heißen. 

N ach dem Gottesdienst wurde in der Goethestraße, wo sich die Kita seit 2018 befin-
det, fleißig weitergefeiert. Neben herzlichen Grußworten und Glückwünschen konn-

ten wir Frau Lindner als das „älteste“ 
und unsere Annika M. als das 
„jüngste“ Kindergartenkind ehren. 

A uf dem Programm standen da-
nach verschiedene Aktivitäten für 

die Kids zur Verfügung, u.a. das be-
liebte Kinderschminken sowie das Auf-
tragen von Glitzer-Tattoos. Diese 
Stände wurden von großen Geschwis-
tern, ehemaligen Kita-Kindern und 
Praktikanten betreut.  



 

  

E in „Dankeschön“ ebenfalls für die 
zahlreichen Präsente und Glückwün-

sche anlässlich unseres Festes.  

A lle anderen Gäste hatten die Möglich-
keit, sich einer Führung durch das 

Haus anzuschließen oder die Ausstellung 
„Wenn Häuser erzählen könnten…“ anzu-
schauen. Zu erleben waren hier viele inte-
ressante Gespräche, wiederkehrende 
Erinnerungen und ein Vergleich zwischen 
heute und damals. 

F ür das leibliche Wohl sorgte ein reich-
haltiges Büfett mit Süßem und Herz-

haften, sowie Kaffee und Erfrischungsge-
tränken. 

D as alles konnte nur mit vielen fleißi-
gen Helfern gelingen. Deshalb an 

dieser Stelle ein großes „Dankeschön“ an 
alle großen und kleinen Helfer und den vielen fleißigen Händen, die zum Gelingen 
des Gottesdienstes und des anschließenden Festes beigetragen haben. 

Für die Kita:  
Annegret Thier ◼  

Kindertagesstätte 
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Dank für eine schöne Jubiläumsfeier 
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Gottesdienste 

KiGo = Kindergottesdienst  AM = Abendmahl 

Datum Jüterbog Kloster Zinna 

So 6. September  
14. n. Trinitatis 

10.30 Uhr Markendorf  

So 13. September 
15. n. Trinitatis 

9 Uhr Liebfrauen AM 10.30 Uhr Grüna 

So 20. September 
16. n. Trinitatis 

10.30 Uhr Gottesdienst zur Friedhofskultur in Liebfrauen 
14 Uhr Familiengottesdienst zum Weltkindertag in Nikolai 

So 27. September 
17. n. Trinitatis 

Sa, 26.9., 18 Uhr:  
„FeierAbend“ in Nikolai  

9 Uhr Jakobi 
10.30 Uhr Kloster Zinna 

So 4. Oktober 
Erntedank  

Sa, 3.10., 18 Uhr: Taizé in Nikolai 
14 Uhr Ökumenisch mit Willkommen & Segnung Pfr. Schimming 

in Nikolai  

So 11. Oktober 
19. n. Trinitatis 

9 Uhr Fröhden 
10.30 Uhr Liebfrauen AM 

 

So 18. Oktober 
20. n. Trinitatis 

10.30 Uhr Regionaler Erntedank in Langenlipsdorf 
mit Abendmahl  

So 25. Oktober  
21. n. Trinitatis 

10.30 Uhr Regionalgottesdienst in Wölmsdorf 

Sa 31. Oktober  
Reformationstag 

10.30 Uhr Regionalgottesdienst in Liebfrauen 
„Das geistig-geistliche Sonntagsbrötchen“ 

So 8. November 
Drittletzter So. 

16 Uhr Hubertusmesse Nikolai  

Mi 11. November 
Martinstag  

17 Uhr Nikolai  

So 15. November 
Vorletzter So.  

14 Uhr Gemeindezentrum  



 

  Gottesdienste 

15 

KiGo = Kindergottesdienst  AM = Abendmahl 

Datum Niedergörsdorf Borgisdorf und Oehna 

So 6. September 
14. n. Trinitatis 

10.30 Uhr Wölmsdorf 
18 Uhr Taizé in Lindow 

9 Uhr Höfgen 
10.30 Uhr Bochow 

So 13. September  
15. n. Trinitatis 

 10.30 Uhr Welsickendorf 

So 20. September 
16. n. Trinitatis 

„Das geistig-geistliche 
Sonntagsbrötchen“ 

14 Uhr Hohengörsdorf 

So 27. September 
15. n. Trinitatis 

10.30 Uhr Erntedank in 
Niedergörsdorf 

9 Uhr Erntedank in Hohenahlsdorf 
10.30 Uhr Erntedank in Borgisdorf 

mit KiGo 

So 4. Oktober 
Erntedank 

 
9 Uhr Erntedank in Zellendorf 

10.30 Uhr Erntedank in Rohrbeck 

So 11. Oktober  
19. n. Trinitatis 

 
9 Uhr Erntedank in Dennewitz 
10.30 Uhr Erntedank in Oehna 

So 18. Oktober 
20. n. Trinitatis 

10.30 Uhr Regionaler Erntedank in Langenlipsdorf 
mit Abendmahl 

So 25. Oktober 
21. n. Trintatis 

10.30 Uhr Regionalgottesdienst in Wölmsdorf 

Sa 31. Oktober 
Reformationstag 

10.30 Uhr Regionalgottesdienst in Liebfrauen 
„Das geistig-geistliche Sonntagsbrötchen“ 

So 8. November 
Drittletzter So. 

 
10.30 Uhr Borgisdorf mit KiGo 

14 Uhr Körbitz 

Mi 11. November 
Martinstag 

17 Uhr Niedergörsdorf 17 Uhr Borgisdorf 

So 15. November 
Vorletzter So. 

9 Uhr Wölmsdorf  
9 Uhr Dennewitz 
10.30 Uhr Oehna 



 

  Gottesdienste 

KiGo = Kindergottesdienst  AM = Abendmahl 
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Konzert „Christophorus-Chor meets Flämingchor“ 

Kirche in Zellendorf  
Freitag, 2. Oktober, 18 Uhr 

Eintritt frei. Für Speisen und Getränke im Anschluss ist gesorgt.  

Datum Jüterbog Kloster Zinna 

Mi 18. November 
Buß- und Bettag 

14 Uhr Regionalgottesdienst mit AM in Jakobi 

So 22. November  
Ewigkeitssonntag 

10.30 Uhr Liebfrauen AM 
 
 

Friedhofsandachten  
13 Uhr Jakobi 

14 Uhr Südfriedhof 
14.45 Uhr Fröhden 

15.30 Uhr Markendorf 

10.30 Uhr Kloster Zinna AM 
 
 
 
 
 
 
 

So 29. November 
1. Advent 

10.30 Uhr Familiengottesdienst 
Gemeindezentrum 

 

So 6. Dezember 
2. Advent 

  



 

  Gottesdienste 
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KiGo = Kindergottesdienst  AM = Abendmahl 

Flohmarkt im Gemeindezentrum 

Anmeldungen bis zum 13. November 
bitte telefonisch oder per Email 

an das Gemeindebüro Jüterbog!  

 

Der Flohmarkt findet statt 
im Gemeindezentrum, Planeberg 71, 

am Samstag, 21. November,  
10 bis 15 Uhr.  

Datum Niedergörsdorf Borgisdorf und Oehna 

Mi 18. November 
Buß- und Bettag 

14 Uhr Regionalgottesdienst mit AM in Jakobi 

So 22. November  
Ewigkeitssonntag 

9 Uhr Wölmsdorf AM 
10.30 Uhr Niedergörsdorf AM 

 
 
 
 
 
 

 
 

Friedhofsandachten 
14 Uhr Langenlipsdorf 
14 Uhr Welsickendorf 

14.45 Uhr Körbitz 
14.45 Uhr Hohenahlsdorf 

15.30 Uhr Zellendorf 
15.30 Uhr Borgisdorf 

So 29. November 
1. Advent 

„Das geistig-geistliche 
Sonntagsbrötchen“ 

10.30 Uhr Borgisdorf mit KiGo 

So 6. Dezember 
2. Advent 

10.30 Uhr Gölsdorf  



 

  
Veranstaltungen im September 
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Mi 2. September 19 Uhr  Probe Projektchor im Gemeindezentrum  

Do 3. September 15 Uhr Seniorenkreis in Markendorf  

Fr 4. September 17 Uhr Junge Gemeinde in Niedergörsdorf  

Sa 5. September 
11-17 Uhr 
14 Uhr 

Pfadfinder-Treffen in Niedergörsdorf 
Sommerliches Orgelkonzert in Kaltenborn  

Di 8. September 15 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft im Gemeindezentrum 

Mi 9. September 
6.30 Uhr 
16 Uhr 

Tagesbusfahrt nach Magdeburg  
1. Gemütlicher Nachmittag im Gemeindezentrum 

Sa 12. September 15 Uhr Orgelmusik zum Fürstentag in Nikolai 

So 13. September 14 Uhr Dorfkirchengespräch in Rohrbeck 

Mo 14. September 14.30 Uhr Kinderkirche in Zellendorf 

Do 17. September 
18 Uhr 
19 Uhr 

Miriam-Kreis in Niedergörsdorf 
Elternabend Konfis 2026-28 im Gemeindezentrum 

Fr 18. September 19 Uhr Probe Projektchor im Gemeindezentrum 

Mi 23. September 19 Uhr Probe Projektchor im Gemeindezentrum 

Do 24. September 14 Uhr Seniorenkreis in Langenlipsdorf  

Fr 25. September 
15 Uhr 
18 Uhr 

Männerkreis im Gemeindezentrum 
Orgelnachtwanderung 11 in Jüterbog 

Sa 26. September 
15 Uhr 
18 Uhr 

Generalprobe Projektchor im Gemeindezentrum 
„FeierAbend“ in Nikolai Jüterbog 

So 27. September 14 Uhr Kleine Orgelfahrt, Start: Ludwigsfelde  

Mo 28. September 14.30 Uhr Kinderkirche in Zellendorf  

Mi 30. September 
14 Uhr 
19 Uhr 

Seniorenkreis in Borgisdorf  
Probe Projektchor im Gemeindezentrum 



 

  
Veranstaltungen im Oktober 
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Fr 2. Oktober  18 Uhr Konzert der Chöre in Zellendorf 

Di 6. Oktober  14 Uhr Seniorenkreis in Kloster Zinna  

Mi 7. Oktober  19 Uhr Probe Projektchor im Gemeindezentrum 

Do 8. Oktober 
14 Uhr 
19 Uhr 

Seniorenkreis in Markendorf 
Schnupperprobe Posaunenchor im Gemeindezentrum 

Mo 12. Oktober  14.30 Uhr Kinderkirche in Zellendorf 

Di 13. Oktober 15 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft im Gemeindezentrum 

Mi 14. Oktober 
14 Uhr 
14 Uhr 
19 Uhr 

Seniorenkreis im Gemeindezentrum  
Gemeindenachmittag in Jakobi 
Probe Projektchor im Gemeindezentrum 

Do 15. Oktober 18 Uhr Miriam-Kreis in Niedergörsdorf 

Fr 16. Oktober 17 Uhr Junge Gemeinde in Niedergörsdorf 

18.-23. Oktober Konfi-Camp des Kirchenkreises 

Do 22. Oktober 14 Uhr Seniorenkreis in Langenlipsdorf 

Fr 23. Oktober 
14 Uhr 
15 Uhr 

Seniorenkreis in Oehna 
Männerkreis im Gemeindezentrum 

Mi 28. Oktober 14 Uhr Seniorenkreis in Borgisdorf 

Fr 30. Oktober  18 Uhr „Luther-Futter“ in Gölsdorf 

Sa 31. Oktober  
11.30 Uhr 
13 Uhr 
17 Uhr 

Gemeinsames Mittagessen im Wappensaal  
Kirchen-Rallye für Kinder in Nikolai 
„Refo-Ween“  
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Veranstaltungen im November 

So 1. November 14 Uhr Probe Projektchor im Gemeindezentrum 

Di 3. November 14 Uhr Seniorenkreis in Kloster Zinna 

Mi 4. November 19 Uhr Probe Projektchor im Gemeindezentrum 

Do 5. November 14 Uhr Seniorenkreis in Markendorf 

Mo 9. November 14.30 Uhr Kinderkirche in Zellendorf 

Di 10. November 15 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft im Gemeindezentrum 

Mi 11. November  

14 Uhr 
17 Uhr 
19 Uhr 

Seniorenkreis im Gemeindezentrum 
Martinsfeste in Jüterbog, Niedergörsdorf, Borgisdorf 
Probe Projektchor im Gemeindezentrum  

Do 12. November 19 Uhr Schnupperprobe Posaunenchor im Gemeindezentrum 

Sa 14. November 10 Uhr Laubharken auf Friedhof Grüna  

Mi 18. November 15 Uhr Gemeindenachmittag in Jakobi 

Do 19. November 18 Uhr Miriam-Kreis in Niedergörsdorf  

Sa 21. November 
9 Uhr 
10 Uhr  
10 Uhr 

Laubharken auf Liebfrauenfriedhof  
Flohmarkt im Gemeindezentrum  
Probe Projektchor in Stülpe  

Mo 23. November 14.30 Uhr Kinderkirche in Zellendorf  

Mi 25. November 
14 Uhr 
19 Uhr 

Seniorenkreis in Borgisdorf 
Probe Projektchor im Gemeindezentrum 

Do 26. November 14 Uhr Seniorenkreis in Langenlipsdorf 

Fr 27. November 
14 Uhr 
15 Uhr 

Seniorenkreis in Oehna 
Männerkreis im Gemeindezentrum 

Sa 28. November 18 Uhr Friedenssingen am Dammtor Jüterbog 

So 29. November 17 Uhr Chorkonzert zum 1. Advent in Stülpe 
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Aktuelle Informationen über die Arbeit mit Geflüchteten finden Sie unter: 
www.gemeinsam-in-jueterbog.de  

I mmer wieder bekomme ich Anfragen 

von Menschen, die Kleidung oder 

Möbel abzugeben haben. Das sagt 

mir, es sind Leute, die wissen, dass 

Geflüchtete, wenn sie neu hier ankom-

men oder in eine Wohnung ziehen, 

vieles gut gebrauchen können. Es sind 

Menschen mit einem Herzen für 

Flüchtlinge. Es gibt sie unter uns! 

Da „Gemeinsam in Jüterbog“ aber kei-

ne Kleiderstube und keine Lagermög-

lichkeiten mehr hat, verweise ich dann 

immer an die Möbel- und Kleiderkam-

mer des Diakonischen Werkes in Altes 

Lager, Eichenweg 2, geöffnet Montag 

bis Freitag von 9.30 bis 15 Uhr. 

K ürzlich bekam ich wieder eine sol-

che Anfrage. Aber dieses Mal ging 

es nicht um etwas, das jemand für 

Flüchtlinge abgeben wollte, sondern 

dass jemand für einen Flüchtling sucht. 

Eine Lehrerin schrieb am letzten 

Schultag vor den Ferien, ob ich ihr 

nicht helfen könne, für einen ihrer bes-

ten Schüler ein Fahrrad zu finden. Er 

wohne im Flüchtlingsheim in Welsi-

ckendorf, und jetzt in den Ferien würde 

kein Schulbus fahren. Er müsse doch 

irgendeine Möglichkeit haben, um 

auch mal in die Gegend zu kommen. 

Schnell war ein gebrauchtes Fahrrad 

gefunden.  

W as mich aber bei dieser Anfrage 

wirklich berührte, war die Hal-

tung dahinter. Eine Lehrerin, die am 

letzten Schultag endlich allen Schul-

kram beiseitelegen könnte und in die 

wohlverdienten Ferien gehen, macht 

sich Gedanken um einen ihrer Schüler, 

einen Jungen aus einer Flüchtlingsfa-

milie. Sie weiß, dass er nicht wie ande-

re irgendwohin in den Urlaub fahren 

wird. Aber um wenigstens zum Baden, 

ins Kino oder zum Bahnhof zu kom-

men, wollte sie ihm mit der Bitte nach 

einem Fahrrad helfen. Das beeindruck-

te mich. Und ich erinnerte mich an Je-

su Wort: „Was ihr für einem meiner 

geringsten Brüder getan habt, das habt 

ihr für mich getan.“ (Mt. 25, 40)  

 

Mechthild Falk ◼  

Nicht nur ein Fahrrad, sondern Mitgefühl 
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Kirchgeld 

Unterstützen Sie Ihre Kirchengemeinde! 

M it Ihrem Beitrag unterstützen Sie 

die Kirchengebäude vor Ort. Es 

konnten Reparaturen und Sanierungen 

an Kirchengebäuden abgeschlossen 

oder begonnen werden. Bei der Finan-

zierung von Bauvorhaben wird ein Ei-

genanteil der Kirchengemeinde erwar-

tet, bevor Zuschüsse des Kirchenkrei-

ses und Zuwendungen aus anderen 

Quellen (zum Beispiel: Land Branden-

burg, Stiftungen) fließen. Damit Sie 

und viele Gäste auch in Zukunft in un-

seren Kirchen einen ansehnlichen 

„heiligen Raum“ vorfinden, sind Ihr 

Kirchgeld und Ihre Spenden eine gro-

ße Hilfe.  

M it Ihrem Beitrag unterstützen Sie 

Menschen in der Kirchengemein-

de. Das Kirchgeld wird auch in die Ar-

beit von Menschen vor Ort investiert. 

Besonders wertvoll sind dabei die Per-

sonen, die durch ihren dauerhaften 

Einsatz dazu beitragen, dass „Kirche“ 

nach innen und außen wirkt. Vor allem 

für die Ehrenamtlichen, die teilweise 

eine Aufwandsentschädigung erhalten, 

verwenden wir das Kirchgeld.  

M it Ihrem Beitrag unterstützen Sie 

besondere Projekte. Das bunte 

Gemeindeleben wird durch die Musik 

der „Jungbläser“, Kinder zwischen 8 

und 13 Jahre, bereichert. Die Band mit 

Jugendlichen und Erwachsenen erwei-

tert beständig ihr Repertoire und gibt 

Konzerte im Kirchenkreis.  

M ögliche Berechnung des Kirch-

gelds: Unsere Bitte um Kirchgeld 

richtet sich vor allem an die Personen, 

die keine Lohnsteuer und damit auch 

keine Kirchensteuer zahlen.  

W ir empfehlen, als jährliches 

Kirchgeld (Einmalzahlung) die 

Summe von 5% der Einkünfte eines 

Monats zu berechnen. Hausfrauen, 

Studierende, Auszubildende und Ar-

beitslose bitten wir um einen jährlichen 

Betrag von 10 €.  

A ber gleich welche Summe Sie zu 

uns bringen, wir freuen uns und 

sind dankbar für jede Spende.  

S chon gezahlt? Allen, die in diesem 

Jahr bereits Kirchgeld gezahlt 

haben, sei an dieser Stelle herzlich 

gedankt, verbunden mit dem Verspre-

chen, dass das anvertraute Geld spar-

sam und verantwortungsvoll eingesetzt 

wird.  

 

Für die GKR: Pfarrer Tobias Kampf ◼ 
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für Ihre Spenden und Ihr Kirchgeld 

Montag 18.01 Uhr Selbsthilfegruppe „LOS geht‘s 18:01“ 

Dienstag 
15 Uhr 
19.30 Uhr  

Kinderkirche in Jüterbog 
Friedensgebet im Raum der Stille in Nikolai 

Mittwoch 
16 Uhr  
19.30 Uhr  

„Gemütlicher Nachmittag“ im Gemeindezentrum 
Chorprobe Christophorus-Chor in Borgisdorf 

Donnerstag 
14.15 Uhr 
15 Uhr  
19 Uhr  

Kinderkirche in Borgisdorf 
Unterricht Jungbläser in Borgisdorf 
Posaunenchorprobe im Gemeindezentrum 

Sonntag 13 Uhr  Suppenküche Altes Lager Feuerwehr 

 Empfänger bei Überweisungen immer:  

  Evangelischer Kirchenkreisverband Süd  

Ev. Gesamtkirchengemeinde Jüterbog-Kloster Zinna: Berliner Sparkasse   

IBAN: DE72 1005 0000 4955 1906 99   BIC: BELADEBEXXX 

Ev. Christophorus Kirchengemeinde Borgisdorf: Berliner Sparkasse  

IBAN: DE09 1005 0000 4955 1900 87   BIC: BELADEBEXXX  

Ev. Kirchengemeinde Oehna: Berliner Sparkasse 

IBAN: DE47 1005 0000 4955 1905 67   BIC: BELADEBEXXX  

Ev. Kirchengemeinde Niedergörsorf : Berliner Sparkasse 

IBAN: DE22 1005 0000 4955 1905 32   BIC: BELADEBEXXX 

Wöchentliche Veranstaltungen 
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Ev. Grundschule Jüterbog 

Gelungenes Sommerfest im Juni 

D en Auftakt bildete ein abwechs-
lungsreiches Programm, das 

von unseren Schülerinnen und 
Schülern gemeinsam mit den Lehr-
kräften und mit viel Freude gestaltet 
wurde. Alle Klassen beteiligten sich. 
Musik, Gesang, Tanz und Gedichte 
sorgten für eine fröhliche Atmosphä-
re. Die Tanz-AG, die Blockflöten-AG 
sowie die Gruppe „Drum and Beats“ 
präsentierten ihr Können. 

I m Anschluss warteten zahlreiche Spiel- und Mit-
machstationen auf die kleinen und großen Gäste. 

Ob beim Angeln, Dartwerfen oder an der Spielstation 
der AG „Fantastische Geschichten“ – überall wurde 
gelacht, gespielt und gemeinsam Zeit verbracht. 

B esonders toll war die Zusammenarbeit mit der 
Umweltgruppe der Evangelischen Kirchenge-

meinde, die zum ersten Mal eine Station beim Som-
merfest hatte. An ihrer liebevoll gestalteten Station 

konnten die Besu-
cherinnen und Be-
sucher entdecken, 
welche heimischen 
Vogelarten in bekannten Sehenswürdigkeiten aus Jü-
terbog nisten. So wurden Natur- und Heimatkunde auf 
spannende Weise miteinander verbunden. 

N atürlich war auch für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Bei Kaffee und Kuchen kamen Eltern, 

Kinder und Mitarbeitende miteinander ins Gespräch 
und genossen das gemeinsame Beisammensein. 

Für die Ev. Grundschule 
Aileen Rother 
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Jakobi-Tag auf dem Neumarkt 

A lle Jahre wieder feiert unsere Kirchengemeinde im Juli in und um unsere Jakobikir-
che auf dem Neumarkt ein schönes Fest – zu Ehren des heiligen Jakobus: Nach 

dem traditionellen Gottesdienst mit Pfarrerin Fürstenau-Ellerbrock gab es auch dieses 
Jahr wieder eine gesellige, muntere Runde mit Kaffee und selbstgemachten kulinari-
schen Highlights.  

U nsere Kirchenmusikdirektoren Anne und Manuel Gera luden zum offenen Singen 
ein: Von Paul-Gerhardt-Liedern über „Vogelhochzeit“ bis hin zu Liedern mit platt-

deutschem Dialekt war alles dabei. Gekrönt wurde der sonnige Nachmittag mit ihrem 
fantastischen Orgelkonzert. 

W ir danken allen fleißigen Helferinnen und Helfern und freuen uns schon auf den  
25. Juli 2027. 

Antje Kahle 

Elternabend für die Konfirmanden 2026-28  
im Gemeindezentrum Jüterbog  

am Donnerstag, 17. September, 19 Uhr.  

Bei Interesse und Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Pfarrteam 

oder die Gemeindebüros. Danke.  
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Nachdenkliches 
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IMPRESSUM 

Das Gemeindeboot erscheint im Auftrag der Gemeindekirchenräte der  
Ev. Gesamtkirchengemeinde Jüterbog-Kloster Zinna, Ev. Kirchengemeinde 
Niedergörsdorf, Ev. Christophorus-Kirchengemeinde Borgisdorf und Ev. Kir-
chengemeinde Oehna.  

Redaktion: T. Kampf (ViSdP, Endredaktion), A. Gresse, M. Gera, I. Fürstenau-
Ellerbrock, R. Althaus-Fichtmüller.  

Korrigierte (richtige) Email-Adresse der Redaktion:  
 redaktion.gemeindeboot@kkzf.de 

Im Gemeindeboot Juni-August war sie falsch abgedruckt.  

 Ev. Kindertagesstätte St. Nikolai  

Goethestr. 8, 03372-4427620 

Leitung: Ina Freydank  

Ev. Grundschule Jüterbog 

Am Dammtor 16, 03372-443453 

Sekretariat: Frau Liebelt   

Diakonisches Werk TF 

Holger Lehmann, 03372-441710 

Eine-Welt-Laden im Rathaus Jüterbog 

Di und Do 10 bis 17 Uhr 

Katholische Kirche St. Hedwig 

Große Straße 86, 14913 Jüterbog 

Pater Anselm o.praem., 03371-632675 

www.st-joseph-luckenwalde.de 

luckenwalde-st.joseph@t-online.de 

Kirche geöffnet von Ostern bis Oktober 

sonntags und feiertags 13.30 bis 16.30 Uhr 

Gottesdienste So 11 Uhr und Di 9 Uhr.  

Bildnachweis: S. 1, 3, 4, 8, 9, 12, 13, 16, 24, 25: privat, S. 11: N. Schwarz © 
GemeindebriefDruckerei.de, S. 26 oben u. Mitte: Text: Lutherbibel, revidiert 
2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © Gemeindebrief-
Druckerei, S. 26 unten: Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 
Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei.  

 



 

 
 Kontakte 

Pfarrteam 
Johannes Schimming 0151-74555757  
johannes.schimming@gemeinsam.ekbo.de 
Bereich: Nikolai, Liebfrauen, Jacobi Jüterbog, 
Markendorf, Fröhden, Kloster Zinna, Neuhof, 
Grüna, Werder 
Ines Fürstenau-Ellerbrock       0170-6997012 
ines.fuerstenau-ellerbrock@gemeinsam.ekbo.de 
Bereich: Niedergörsdorf, Lindow, Gölsdorf, Kalt-
enborn, Wölmsdorf, Altes Lager, Malterhausen 
Tobias Kampf 0173-4936240,  
033746-80611 tobias.kampf@kkzf.de 
Bereich: Borgisdorf, Körbitz, Hohenahlsdorf, 
Hohengörsdorf, Welsickendorf, Langenlipsdorf, 
Höfgen, Bochow, Oehna, Zellendorf, Dennewitz, 

Rohrbeck  

Antje Kahle   Referentin der Geschäftsführung 

0176-31460734, antje.kahle@kkzf.de 

In den Gemeindebüros 
Monique Heyne   Jüterbog 
0151-42085050, monique.heyne@kkzf.de 
Anika Gresse   Niedergörsdorf, Borgisdorf  

0178-6808039, anika.gresse@kkzf.de 

Friedhofsverwaltung 
Liebfrauen, Markendorf, Fröhden, Kloster Zinna: 
 Monique Heyne 0151-42085050 
Jacobi: Helmut Arndt 03372-401371 
Borgisdorf & Oehna: J. Rietdorf 033746-72271 

Niedergörsdorf: Anika Gresse 0178-6808039 

Regionale Arbeit mit Kindern  
Angela Preuß   0155-60341697 

angela.preuss@kkzf.de 

Regionale Jugendarbeit 
Jonas Stockhausen   0152-21584510  

jonas.stockhausen@gemeinsam.ekbo.de 

Regionale Seniorenarbeit    Anita Kern  

0151-56394324, a.kern@kkzf.de  

Flüchtlingshilfe „Gemeinsam in Jüterbog“ 
Pfarrerin i. R. Mechthild Falk  
033732-50087 und 0162-9633514 
info@fluechtlingshilfe-jueterbog.de 

Ev. Gesamtkirchengemeinde 
 Jüterbog-Kloster Zinna 
Planeberg 71, 14913 Jüterbog 
www.kirche-jueterbog.de 
kirchengemeinde.jueterbog@kkzf.de 
Büro: 03372-432509  Fax 03372-442628  
Di und Do 10 bis 11 Uhr  

GKR Vorsitz: Martina Richter  

Ev. Kirchengemeinden Borgisdorf und Oehna 
Borgisdorf 37, 14913 Niederer Fläming 
kirchengemeinde.borgisdorf@kkzf.de 
kirchengemeinde.oehna@kkzf.de  
Büro: 033746-72271 oder 0178-6808039 
Mi 13 bis 15 Uhr, Do 13 bis 15 Uhr 
und nach Vereinbarung 
GKR Vorsitz Oehna: Karin Seifert 

Borgisdorf: Sandra Boßdorf  

Ev. Kirchengemeinde Niedergörsdorf 
Dorfstraße 9, 14913 Niedergörsdorf 
kirchengemeinde.niedergoersdorf.kkzf@ 
gemeinsam.ekbo.de  
Büro 033741-72235 oder 0178-6808039 
Di 10 bis 13 Uhr und nach Vereinbarung 

GKR Vorsitz: Marlies Schmidt 

Kirche & Konversenhaus Kloster Zinna 
Am Kloster 4, 14913 Kloster Zinna 
Führungen: Ingrid Rosenzweig 03372-4424880 

ingrid.rosenzweig@gemeinsam.ekbo.de 

Kirchenmusik / Kantorei / Posaunenchor:  
Kreiskantor KMD Manuel Gera und KMD Anne Gera 

Zinnaer Str. 52 B, 14943 Luckenwalde,  

0151-56394316, manuel.gera@kkzf.de 

Kirchenmusik und Bandleitung 
Enrico Körner 0151-50564124  

enrico.koerner@kkzf.de 

Regionale Kirchliche Umweltgruppe 
Klaus-Peter Gust   01520-4050098 
kp.gust@t-online.de 


